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ERWARTUNGEN AN UNSERE 
LIEFERANTEN 

 

Die Altrad-Gruppe wird sich stets bemühen, nach den strengsten ethischen Standards zu handeln. 
Der „Kodex der Geschäftsintegrität und -ethik der Altrad-Gruppe“ (nachstehend Kodex) gilt für 
alle Lieferanten, Beauftragten, Partner (Lieferanten) und Mitarbeiter der Gruppe und legt 
eindeutig fest, welche Verhaltensstandards von ihnen erwartet werden und wo weitere 
Unterstützung erhalten werden kann, um diese Standards zu erreichen. 

Wir erwarten von Lieferanten, dass sie sich an den Kodex halten und entsprechend handeln. Die 
Einhaltung dieser Richtlinien muss eine Priorität für alle darstellen und als wichtigster Leitfaden 
für Fortschritt und Exzellenz dienen. 

Lieferanten, die unethisch handeln oder gegen geltende Gesetze verstoßen, werden wir deshalb 
bewusst nicht einsetzen. 

 

Einhaltung der Gesetze 
Die Altrad-Gruppe erwartet von allen Lieferanten, dass sie ihre Geschäfte offen und ehrlich und 
gegebenenfalls in Übereinstimmung mit den Gesetzen und Vorschriften der Länder führen, in 

denen die Altrad-Gruppe tätig ist. Als weltweit agierende Gruppe unterliegen wir verschiedenen 
internationalen Handelsgesetzen, die den Transfer von Waren und Dienstleistungen über 
nationale Grenzen hinweg betreffen und eingehalten werden müssen. 

Lieferanten dürfen keine Geschäftstätigkeiten ausüben, die gegen EU-, französische oder andere 
anwendbare Sanktionen oder Ausfuhrkontrollen verstoßen. 

Lieferanten dürfen sich in keiner Weise an Steuerhinterziehung oder an der Erleichterung von 
Steuerhinterziehung beteiligen. 

 

Moderne Sklaverei und Menschenhandel 
Lieferanten sind verpflichtet, sich an die Grundsätze der Allgemeinen Erklärung der 
Menschenrechte, der Internationalen Arbeitsorganisation und der Organisation für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) zu halten. 

Das Wohlergehen und die Sicherheit unserer Arbeitnehmer sowie der unserer Lieferanten ist eine 
Priorität für die Altrad-Gruppe. Wir werden deshalb keine unfreiwillige Arbeit jeglicher Art 
dulden, einschließlich Sklaverei, Leibeigenschaft, Zwangs- und Pflichtarbeit, Kinderarbeit und 
Menschenhandel. 
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Respekt vor der Sicherheit des Einzelnen 
Die Altrad-Gruppe erwartet von allen Lieferanten, dass sie eine sichere und gesunde 
Arbeitsumgebung gewährleisten, indem sie alle geltenden Arbeitsschutzvorschriften, -gesetze 
und -vorschriften einhalten. 

Lieferanten sind verpflichtet, sich respektvoll gegenüber anderen zu verhalten und ein sicheres 
Arbeitsumfeld für ihre Mitarbeiter ohne rechtswidrige Diskriminierung aufgrund von Alter, 
Behinderung, Geschlecht, Religion, Rasse oder Nationalität zu gewährleisten. 

 

Interessenkonflikte 
Lieferanten sind verpflichtet, tatsächliche oder offensichtliche Interessenkonflikte mit Altrad-
Mitarbeitern zu vermeiden, die sich aus einer Verpflichtung zum Handeln im besten Interesse der 
Altrad-Gruppe und persönlichen Geschäftsinteressen mit unseren Lieferanten ergeben können. 

 

Bestechung und Korrpution 
Die Altrad-Gruppe verfolgt eine Nulltoleranz-Politik in Bezug auf alle Formen von Betrug, 
Bestechung und Korruption. 

Lieferanten sind verpflichtet, alle lokalen und geltenden internationalen Gesetze, Abkommen 
und Vorschriften, die Bestechung verbieten, einzuhalten. 

Lieferanten dürfen weder direkt noch indirekt Bestechungsgelder an, von oder im Namen eines 
Mitglieds der Altrad-Gruppe anbieten, anfordern, zahlen oder annehmen. 

Die Nulltoleranz gegenüber Bestechung erstreckt sich auf alle Formen von 

Erleichterungszahlungen an Regierungs-, Zoll- und andere Staatsbeamte. 

Lieferanten ist es gestattet, Altrad-Mitarbeitern Geschenke oder Einladungen zukommen zu 
lassen, wenn der Wert des Geschenks oder der Einladung von geringem Wert ist und offengelegt 
wird und nicht angeboten wird, um ein gegen den Kodex verstoßendes Verhalten zu bewirken. 

Lieferanten müssen über Prozesse und Verfahren verfügen, mit denen Betrug, Bestechung und 
Korruption proaktiv verhindert werden können. Verfügen Lieferanten nicht über eigene Prozesse 
und Verfahren dieser Art, müssen sie die Prozesse und Verfahren der Altrad-Gruppe so 
übernehmen, dass sie mindestens dieselben Standards erreichen, die die Altrad-Gruppe für sich 
selbst anwendet. 

 

Fairer Wettbewerb und Geschäftspraktiken 
Lieferanten sind gehalten, ihre Geschäfte offen, vertrauenswürdig und ethisch einwandfrei zu 
führen. 

Die Altrad-Gruppe akzeptiert keine Lieferanten, die sich wettbewerbswidriger Praktiken 
bedienen, wie z. B. Preisabsprachen, Angebotsabsprachen und Missbrauch einer 
marktbeherrschenden Stellung. Die Gruppe erwartet, dass Lieferanten im Einklang mit den 
geltenden wettbewerbs- oder kartellrechtlichen Gesetzen handeln. 
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Schutz des Gruppenvermögens 
Lieferanten dürfen die Vermögenswerte der Altrad-Gruppe nicht für illegale Aktivitäten oder 
persönliche Vorteile verwenden. 

Lieferanten sind verpflichtet, die Eigentums- und Urheberrechte der Altrad-Gruppe zu 
respektieren. 

Lieferanten, die über personenbezogene Daten von Einzelpersonen verfügen, sind verpflichtet, 
diese Daten strikt gemäß den geltenden Datenschutzgesetzen zu schützen, zu speichern und zu 
verwenden. 

Lieferanten, denen vertrauliche (auch preissensible) Informationen über ein Unternehmen der 
Altrad-Gruppe bekannt sind, dürfen weder versuchen, persönlich von diesen Informationen zu 
profitieren, noch diese Informationen an Dritte weiterzugeben. 

Meldung von Bedenken  
Wir erwarten von Lieferanten, dass sie Einzelpersonen ermutigen, offen und ehrlich bezüglich 
Verstößen gegen den Kodex, die Richtlinien der Altrad-Gruppe, oder Gesetze und Vorschriften 
umzugehen. Das bezieht sich auch auf etwaige andere Bedenken, die sie haben können. 
Bedenken sollten bei den entsprechenden Kontaktpersonen der Altrad-Gruppe vorgebracht 
werden. Sollten sich Lieferanten dazu nicht in der Lage fühlen, wird ihnen empfohlen, das 
Whistleblowing-Portal der Altrad-Gruppe zu benutzen. 

Die Altrad-Gruppe toleriert keine Handlungen oder Androhungen von Vergeltungsmaßnahmen 
gegen einen Mitarbeiter, der das Whistleblowing-Verfahren in gutem Glauben anwendet. 

 
 

 

Der Verhaltenskodex der Altrad-Gruppe: 

https://www.altrad.com/files/altrad-group/documents/vision/ALTRAD_CoC-EN.pdf   

Das Whistleblowing-Portal der Altrad-Gruppe: 

 https://altrad.gancompliance.com/caseReport 

Eine vollständige Liste der örtlichen Nummern finden Sie unter dem obigen Link, um Ihr 
Anliegen telefonisch vorzubringen. 

WEITERFÜHRENDE INFORMATIONEN

https://www.altrad.com/files/altrad-group/
https://www.altrad.com/files/altrad-group/documents/vision/ALTRAD_CoC-EN.pdf
https://altrad.gancompliance.com/caseReport
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